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epaar Sun Da, Dragana: „Liebe auf den ersten B
Es gibt Geschichten, die sind wahr,
und es gibt Geschichten, die sind
schön. Diese hier ist eigentlich zu

schön, um wahr zu sein, aber sie ist es.
Dragana wurde 1967 in Doboj, einer

Stadt im Norden Bosniens, geboren. Ihr Va-
ter war katholisch, ihre Mutter griechisch-
orthodox. Sie besuchte die Schule bei 
Banja Luka, nach dem Abitur studierte sie
Landwirtschaft, dann Pädagogik und Psy-
chologie an der Universität von Sarajevo.

Als der Bürgerkrieg ausbrach und Ju-
goslawien zerfiel, dachte sie: Das kann
nicht wahr sein, so kann ich nicht leben –
und machte sich auf den
Weg über Ungarn und
Österreich nach Augsburg,
wo eine Tante von ihr
lebte. Nach zwei Monaten
wurde Dragana als Kriegs-
flüchtling anerkannt, mit
Hilfe der Tante fand sie
einen Job in einem China-
restaurant in der Theater-
straße. „Das Übliche: Ge-
schirrspülen in der Küche.
Ich war froh, dass ich
arbeiten und meinen El-
tern etwas Geld schicken
konnte.“

In derselben Küche ar-
beitete auch Sun Da aus
Peking. Der gelernte Koch
war Ende 1990 ganz legal
nach Deutschland gekom-
men. „Ich hatte noch nie
einen Chinesen gesehen.
Es war Liebe auf den ers-
ten Blick.“ Aber Sun Da
war „etwas zurückhaltend“, er brachte
Dragana jeden Abend nach der Arbeit zur
Straßenbahn, bis sie ihm eines Tages um
den Hals fiel und einen Kuss gab. 1994
wurde geheiratet, anderthalb Jahre später
kam Sohn Marco zur Welt.

„Wir wären gern in Deutschland geblie-
ben“, erinnert sich Dragana, die erst in
Augsburg Deutsch gelernt hat, „wir haben
alles versucht, aber es war unmöglich.“
Sie machte eine Ausbildung zur Kranken-
schwesternhelferin beim Malteser Hilfs-
dienst, bekam aber hinterher keine Ar-
beitserlaubnis. Also jobbte sie als Zim-
mermädchen in einem Hotel und ging
nebenher putzen. Als nach dem Abkom-
men von Dayton Kriegsflüchtlinge „repa-
triiert“ werden sollten, stellte Dragana mit
Hilfe der Caritas für sich, ihren Mann und
Sohn Marco einen Antrag auf Einreise 
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in die USA. „Ende Januar 1999 kam der
Bescheid, Mitte März reisten wir aus.“
Von Augsburg über Frankfurt und New
York nach Charlottesville in Virginia, 
wo entfernte Verwandte von Sun Da 
lebten.

Vier Wochen nach der Ankunft hatte
Dragana schon einen Job, im Restaurant
des Hotels Omni. Sie räumte das benutzte
Geschirr von den Tischen ab. Ein Jahr spä-
ter war sie Assistant Manager. „Ich war
stolz darauf, man hat mir eine Chance ge-
geben!“ Ihr Mann renovierte tagsüber
Wohnungen, abends kochte er in der
Omni-Küche. Im Mai 2001 wurde der zwei-
te Sohn, Luca, geboren. 

Sun Da wollte sich immer schon selb-
ständig machen. Eines Tages fiel ihnen ein
winziger Laden in der Second Street auf.
Eine Tür, ein Fenster und dahinter sechs
Quadratmeter. Im Dezember 2001 war das
„Grand Opening“. Dragana und ihr Mann
standen drinnen, draußen standen die Leu-
te bis zur Main Street Schlange, um Dump-
lings (Mehlklöße), frisch aus der Pfanne, zu
kaufen, die Portion zu drei Dollar. „Das
hat es vorher in Charlottesville nicht gege-
ben, es lief super!“

Dragana und Sun Da schufteten Rücken
an Rücken. Er stand am Herd und kochte,
sie am Fenster und verkaufte. „Es war hart.
Wir hatten keine Klimaanlage im Sommer
und keine Heizung im Winter.“ Nach zwei
Jahren zogen sie in ein richtiges Lokal in
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der Main Street um, mit Küche, Klima-
anlage, Tischen und Stühlen. Nur das Menü
blieb dasselbe: Dumplings, zwei Arten von
kalten Nudeln, eine Suppe. Im März 2004
wurde der dritte Sohn, Nicola, geboren.

„Die Stadt war zu uns sehr freundlich.
Alle haben geholfen. Und wir haben uns
vom ersten Tag an wie zu Hause gefühlt.“
Das International Rescue Committee, eine
private Organisation, die sich um Flücht-
linge kümmert, übernahm die Miete der
Wohnung für die ersten drei Monate, „Me-
dicare“ die Krankenversicherung für die
ersten acht Monate. Freiwillige aus Char-

lottesville brachten Möbel,
Kleidung und Spielzeug
für die Kinder, „alles, was
wir am Anfang brauchten
und nicht bezahlen konn-
ten“. Eine ältere Dame,
Camille Price, half der
jungen Familie bei allen
Behördengängen.

Inzwischen wohnen
Dragana, Sun Da und ihre
drei Söhne im eigenen
Haus, das sie für 300000
Dollar gekauft haben, fi-
nanziert von der Bank zu
günstigen Bedingungen.
„In Deutschland hätten
wir nicht einmal einen
Kredit für ein Auto be-
kommen.“ Marco und
Luca gehen auf eine Schu-
le für besonders begabte
Kinder. Im Sommer wol-
len Dragana und Sun Da
den kleinen Laden, in

dem sie angefangen haben, umbauen und
wieder eröffnen, als „Organic Juice Bar“. 

Fast acht Jahre leben sie nun in Virginia,
vom Rest des Landes haben sie nicht viel
gesehen. „Wir waren zweimal für jeweils
zwei Tage zum Baden am Virginia Beach.“
Trotzdem wirken sie glücklich. Seit einem
Jahr sind sie Amerikaner, Dragana aus Do-
boj, ihr Mann Sun Da aus Peking und Sohn
Marco, der Augsburger. Die beiden in den
USA geborenen Söhne waren es schon am
Tag ihrer Geburt. 

Sie wollen das Restaurant ausbauen und
im Herbst nach Peking fahren, um Sun Das
Verwandte zu besuchen. Und wer weiß,
vielleicht ergibt sich in China die Gele-
genheit zu einem Joint Venture mit einem
chinesischen Partner. „Das ist unser Plan
B“, sagt Dragana und setzt ein chinesisches
Lächeln auf. Henryk M. Broder

lick“
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Klöße für Virginia
Global Village: Von Augsburg nach Amerika – Happy End für eine Bosnierin
und einen Chinesen nach einer Irrfahrt durch die Welt



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


